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Auch als Kreditkarte ohne Jahresgebühr!

Für dieseWoche
günstiger!

Für dieseWoche
günstiger!

Zuerst informiert mit dem Aktionen-Newsletter: www.coop.ch/newsletter

*Erhältlich in grösseren Coop Supermärkten

Dienstag, 19. August, bis Samstag, 23. August 2008,

solangeVorrat

FFrriisscchhee--KKnnaalllleerr!!FFrriisscchhee--KKnnaalllleerr!!
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Dieses Angebot erhalten Sie in der
Verkaufsregion Zentralschweiz-Zürich

40%
Rabatt

9.90
statt 16.55
Coop
Rindshackfleisch,
Schweiz/Deutschland

920 g 1/2
Preis

8.25
statt 16.50
CoopWienerli

10 Paar
, 1 kg

20%
Rabatt

1.50
statt 1.90

CoopWeissmehl

1 kg

40%
Rabatt

4.50
statt 7.50

CoopReibkäse
LeGruyère AOC

3� 120 g

40%
Rabatt

10.30
statt 17.20

Coop
Toilettenpapier
SuperSoft Classic
weiss,mais oder
salmone

24 Rollen

20%
Rabatt
auf alle CoopGala
Teigwaren à 500g
(ohne Naturaplan)

z.B. Chinesische
3-Eier-Nüdeli
2.– statt 2.50

20%
Rabatt

12.95
statt 16.20

CoopDrinkUHT

12� 1 Liter

1/2
Preis

4.50
statt 9.–

Coop Ice Tea
Classic, Pfirsich
oderWeight
Watchers light

6� 1,5 Liter

3.45
statt 4.25

CoopNaturafarm
Schweinsnier-
stückplätzli/
-braten, Schweiz

per 100 g

40%
Rabatt

1.75
statt 2.95
MeloneGalia, Spanien

per Stück

40%
Rabatt

2.15
statt 3.60
Bohnen, Schweiz

Packung à 500 g

Manchem sind vielleicht die
Plakate aufgefallen, die mit dem
Slogan «Willkommen im Alters-
zentrum» für das Alterszentrum
Schwanden werben.Vor allem, weil
da ein Grosi über das Geländer
rutscht – dem Enkel hinterher. So
witzig dieses Sujet ist, so ernsthaft
ist das Thema Altern, wie es – etwa
im Generationenbericht Schweiz
von Professor François Höpflinger
– präsentiert wird.
Im Interview fordert Professor
Höpflinger Initiativen über die
Generationsgrenzen hinweg: «Das
kann ein Generationenklassenzim-
mer sein, wo ältere Bezugspersonen
die Lehrkraft unterstützen; ein
Lern-Parcours, wo Junge Ältere in
den Umgang mit Internet oder
Billettautomaten einführen.» Wich-

tig dabei sei es, so Höpflinger, dass
diese Initiativen von unten her aus
den Gemeinden und Quartieren
entstehen.
Diesen Weg geht auch das Alters-
zentrum Schwanden, wenn es
interessierte Kreise und die Bevöl-
kerung monatlich informiert, mit
Informationen aus erster Hand,
direkt aus dem Alterszentrum.
Einerseits auf der eigenen Webpage
www.azs.ch, welche als Portalseite
aufgebaut sein wird, andererseits
durch Artikel in den Medien, aber
auch durch Events, welche clevere
Brücken zwischen den Genera-
tionen schlagen. Etwa, wenn sich
Schulklassen im Alterszentrum 
mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern treffen, um traditionelle
Rezepte aufzuzeichnen.

Neue Initiativen im Alterszentrum Schwanden:

Mit Schwung
in die Zukunft

Schwanden ist kompetent in der Altersarbeit und geht neue Wege in der 
Kommunikation. Deshalb informiert das Alterszentrum Schwanden ab jetzt
monatlich über wichtige Themen rund ums Altern. In den Medien und auf der
eigenen Website www.azs.ch.

Es werden neben Schönem und
Interessantem, aber auch wichtige
Hintergrundinformationen – etwa
zur Pflege von demenzerkrankten
Menschen in der Familie – vermit-
telt. So können sich Betroffene und
Angehörige über die Möglichkeiten
zur Pflege und zur Pflegefinanzie-
rung informieren. ●

Fridolin Jakober

Mit Schwanden ins neue Lebensalter
starten.

Im Zuge von Kostensenkungs-
massnahmen aufgrund des wesent-
lich tieferen Umsatzes während der
Bauphase wurden die Führungs-
ebenen im Restaurant damals
reduziert und die Aufgaben auf die
Bereichsleiter Küche (Küchenchef)
und Service (Chef Front) unter der
direkten Führung des Geschäfts-
leiters aufgeteilt.
Diese Organisationsform wurde
auch nach der Gesamterneuerung
der Anlagen, teilweise in leicht ver-
änderter Form, vorerst fortgesetzt.
Die massive Zunahme der Bele-
gungen in allen Bereichen der linth-
arena sgu hat den Verwaltungsrats-
ausschuss schon vor längerer Zeit
dazu bewogen, wiederum einen

Geranten einzustellen. Die Suche
läuft gegenwärtig.
Im Zuge der Neuorganisation
haben sich leider Differenzen mit
dem bisherigen Chef Front, Dino
Fontanive, ergeben. Aus diesem
Grunde sind wir übereingekom-
men, das Arbeitsverhältnis mit 
ihm ordentlich aufzulösen. Wir be-
dauern diese Entwicklung ausser-
ordentlich und danken Dino Fon-
tanive für die langjährige Mitarbeit.
Wir wünschen ihm für die Zukunft
alles Gute. 
Als neuer Ansprechpartner im
Bereich Restaurant amtet bis zur
Einstellung eines Geranten ab so-
fort unser Geschäftsführer Jakob
Kamm. ● eing.

Medienmitteilung der linth-arena sgu, Näfels:

Neuorganisation
Restaurant

linth-arena sgu
Bis zur Gesamterneuerung der linth-arena sgu in den Jahren 2001 bis 2005
wurde das Restaurant der linth-arena sgu immer durch einen Geranten bzw.
ein Geranten-Ehepaar geführt.

Netstal:

«Bruggli»-Ausflug
Am Mittwoch, 13. August, mussten die «Bruggli»-Bewoh-
ner ausziehen. 26 Bewohner wurden ins Alterswohnheim
Bühli in Ennenda umplatziert. Sie wurden sehr gut gepflegt
und verpflegt. Herzlichen Dank an das Heimleiter-Ehe-
paar Leuzinger für das gewährte «Asyl».

Um 08.15 Uhr fährt der Bus vor, ein Car mit Hebe-
bühne, um das Einsteigen zu erleichtern. 36 Bewohner
inkl. Begleitpersonen sind im Car und um 08.50 Uhr
geht es los. Aber wohin? Auf den Strassen durch die
Dörfer links der Linth bis Pfäffikon. Bereits ab Bilten
begleitet uns die Sonne, im Glarnerland war es noch
trüb. Über den Damm nach Rapperswil-Jona und dem
See entlang Richtung Zürich. In Meilen entscheidet
sich der Fahrer nach rechts, über den Pfannenstiel 
nach Egg und hinunter nach Mönchaltdorf bis zum
Greifensee. Mittagshalt im Hotel alte Kanzlei. In dem
alten Haus wurden wir mit einem feinen Essen über-
rascht, auch die Trinksame war nicht zu verachten.
Ein kurzer Spaziergang zum See, um dort aufs Schiff
zu warten. Ruhig gleitet das Schiff, und die Gäste
werden mit Kaffee und Schwarzwälder Torte verwöhnt.
Eine herrliche Fahrt: Schilfgürtel an den Ufern, Segel-
boote und Wasservögel kreuzen uns. In Maur wird das
Schiff verlassen, der Car steht zur Heimreise bereit.
Über Mönchaltdorf – Gossau – Wetzikon – Hinwil –
Hasenstrick Wald – Uznach – Bilten nach Netstal. 
Keinen Kilometer Autobahn. Wohlgelaunt sind alle
wieder im «Bruggli» gelandet. ● hz

Im letzten Jahr fand eine Rekordzahl von über 1200
Fahrer der verschiedensten englischen Fabrikate den
Weg nach Mollis. Dieses Treffen bietet von alt bis jung
einen tollen Querschnitt durch viele Jahrzehnte briti-
schen Automobilbaus. Stark vertreten sind jedes Jahr
Sportwagen berühmter englischer Hersteller, wir
freuen uns aber auch sehr, wenn Besitzer britischer
«Grossserienfahrzeuge» denWeg ins Glarnerland unter
die Räder nehmen.
Die Devise für dieses Jahr ist: Alles was in Garagen
oder Hangars steht, vier Räder hat und sich mit einem
britischen Markennamen schmückt, sollte sich zum
Stelldichein in Mollis treffen.
Nebst den Fahrzeugen bieten sich dem Enthusiasten
viele Stände an mit Automobilia, Fachbüchern, Er-
satzteilen oder Clubpräsentationen. Eine wahre Fund-
grube!
Für Hungrige und Durstige steht eine ausgezeichnete
Festwirtschaft bereit und auch an die Kinder haben wir
gedacht. ● pd.
Sonntag, 31. August, 09.30 bis 16.00 Uhr auf dem Flugplatz Mollis: 
29. Britisch Car Meeting. Der Eintritt ist kostenlos, wir freuen uns
aber über jeden Zustupf in unsere «Opferstöcke».

Britisch Car Meeting (BCM) in Mollis:

Britische Boliden
im Glarnerland

Am Sonntag, 31.August, findet auf dem Flugplatz in Mollis
das schon Tradition gewordene, grösste Treffen englischer
Fahrzeuge der Deutschschweiz statt. Dieses Jahr geht die
29. Auflage dieses Meetings über die Bühne.

Wo gehn wir heute Abend hin?
Schau doch schnell im «Fridolin»!
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